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(1925—I > Äl , 3572,

Erecutivc Feilbictuiig.
Von dlm k. k, Vezirköamle Neisniz alS

Gericht mird lmmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu des Johann

l'.nd der Maria Lrusicl von Weikersl'orf
gegen Franz Andolschck von WeikerSdorf
Nr. 9 wrgen aus dcm gerichtlichen Vcr«
gleiche vom 12. October 1864. Z. 4002.
schuldiger 150 fi. ö. W. ^. .x. c in die ere«
culive öffentliche Versteigerung ler dem
Achtern gebörigen. im Grundbuche dcr
Herrschaft Reifniz «,,d Urb.°Nr. 117 zu
Weikcredorf uorkommcüdcu Realität, im
gcriciiüiä, erhobcueu SchätMigswcrlhc uon
435 fi, ö. W., gcwilligct und zur Voiuahmc
dcrscldcn die ljcciltiurn Nca1.FciIbillungs>
taasaßlll'sstn auf drn

13. S c p t e m l ' e r .
12. O c t o b e r und
10. N o u c m d r r I 8 6 0 .

jedesmal Vermillags lim 9 Uhr. in dcr
AmtSkanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feill'ictmia. auch m,tcr
dem Schäßlmgslverthe an den Meistbic.
tenden lMaügca.tt>el! werde.

Das Schäynng^prolokl)!!, der Grn»!>
bllchöct'llact und dic Licitalionsbedingliisse
können bei diesem Gerichte ill den gewöhn«
lichcn ylmlsstnnden ein^cseben werden.

K. k. Bezirksamt Neifniz alö Gericht,
am 26. Mai 1866.

(1928—1) Nr. 5119.

Crecutive Feilbietung.
Von dem k. l . Vczirköamte Neifniz als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Anton

Novak'scken Erbe,, uon Sodcrschtz. durch
den Vormund Johann Aea.a uon 3tau»l>
ool, gcqcn Jacob Campa uon Sodcrschiz
Hans'Nr. 89 nicgcn ans dcm Vergleichc
uom 23, Mai 1860 schuldiger 65 st. 73 kl.
ö. W. c. 8. c. in die crecnlwe öffentliche
Versteigerung der dcm Lchtcrn gcbörigen,
im Grundbnche dcr Herrschaft Ncifniz.^ul)
!<>»,. lV s,n<>-. 461 vorkolonienden Nca<
lität. im gerichtlich erhobenen SchalMgs«
wcltdr von 635 fi. ö. W.. gewilligct m,d
zur Vornahme derselben die erccnjiven Feil»
bietlingstagsahungcn auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
19. O c t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, und zwar
oie erste und zweite im Gerlchtösihe, die
dritte in w^u der Realität, mit dem An>
hange bestimmt worden, daß die feilzu»
bietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietung auch unter dem Schä'hungswerthe
au den Meistbietenden hmtangcgeben werde.

Das Schähuligsprotokoll. dcr Grund,
buchscltract und die LicitatlonSbedingnissc
könncu bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingescyen werden.

K. l . Bezirksamt Ncifniz als Gericht,
an, 4. Mgusi^l.866^

^1899—2) " Nr. 1809.

Dritte exec. Feilbictung.
I m Nachhange zum Ediclc uom 25len

Mai d . I . . 3 ^129. wird bekannt ge<
macht, daß die dritte executive Fcilbirtmig
dcr den Olieleutc» Johann mid Agocs
Vout uon Triebsdorf geliörigen Realität
im Schähllugswerlhe uon 1136 ft. als
übertragen am

19. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags 10 Uhr. in tcr Amlskanzlei
slalifindtn werde.

K. k. AezirkSamt Seiscnbcrg als Gc>
richt, am 7. Juli 1866.

(1943-1) Nr. 5929.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicSgerichtlichen

Edicte vom 15. Mal l. I . , Z. 3520, wird
hiermit erinnert, daß am

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 6 6
zur zweiten exccutlutu Feilbietung der dem
Mathias Sterle von Polanc Hs,-Nr. 10
gebörigen Realität Dom, Grb.'Nr. 130 neu,
231 alt. Urb,«Nr. 113 lul Grnndbuch der
Herrschaft Schnecbcra. geschritte» wird.

K. k. Vezirksamt LaaS als Gericht,
am 11. August 1866.

si944-y Nl75846?

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachbanne zum dicsgerichllichen

Edicle vom 15. Mai l. I . , Z. 3516, wird
hiermit erinnert, daß am

7. S e p t e m b e r 1 8 6 6
zur zweiten ereculiven Fcilbietung der dem
Anton Hace von Porccvkcv gel'ö'rigc» Nca«
litat Urb.-Nr. 44 ml Grundbuch Herr-
schaft Schnccbcrg geschritten wird.

K. k. Vczilksamt ^aas als Gericht.
am 7. August 1866.
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(1840-2) Nr. 3601.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Vcziiksamlc Egg als Ge-

richt wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über Anstichen dcs Johann Mach«

tola von ^aibach gegen die Martin Vidiz-
schcn Erben von Obcrprckcr wegen ans
dem gerichtlichen Vergleiche uom 3. Augnst
1861, Z. 2937, schnldigcr 125 fl. ö. W.
<'. l». c. in die cxccnlive öffeiltlichc Vcr-
stcigcrnng der dem Letztcrn gehörigen, im
Grundbnchc der Herrschaft Kreuz n̂!> Urb.-
Nr. 1111 uortommcuden Halbhnbc in
Obcrprctcr, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngöwcrthe uon 639 f l . 40 kr. ö. W.,
bewilliget, nnd es seien znr Vornahme der'
selben drei Fcilbictungstagsatznngcn anf den

10. O c t o b e r ,
7. N o v e m b e r nnd
5. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Realität
nnr bei der letzten Fcilbictnng anch unter
dem Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
hintangcgcdcn werden würde.

Das Schätzungsprotokoll der Gruud-
buchscxtract nnd dic Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg als Gericht, am
13. October 1865.

(1847—2) Nr. 245,3.

Executive Feilbietuug.
Von dein f. k. Vc^ivrsamlc Gl'skfclo

alö Gericht wild hiemil bekannt gemacht:
Es scl über das Ansuchen des Joseph

Pirz ><'ln„l' uon Hlisclbach Nr. 20 gegen
Mathias Iakl'c' von Ilneiuerl) Nr. 7 wegen
ails dem Vergleiche vom 10. Mai 1866
schnldigen 453 fi. 75 kr. ö. W. ", «. <:. in
die crecutive öffentliche Vcrstcigcrnng der
dcm Zepter» grbörigcn. im Grlindbnchc des
Gntcs Oberrc^clstciil.^lli Urb.»Nr. 10 vor<
kominendcn. in I^rcivcrh gelegcuen bchans>
ten Hnbrealiläl. im gerichllich erhobenen
Echatzllngswerlbe von 440 ft ö.W., gcwil»
liget »nd znr Vornahinc derselben dic>
Fcilbiclungstagsatznngcn anf dcn

9. O c t o b e r ,
9. N o v e m b e r nnd

1 1. December 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags nm 10.Ubr, nnd zwar
die liste Licitaliou in Jar^uerb. die zwei
lctztfrn aber in der Amtskauzlci zn Gnrk<
srld. mit dcm Anhan.ic bcstlmnlt worden,
d"6 die feilzubietende Realität nur bei dcr
lctzlcn Feilbielung auch nntcr dcm Schä;<
znngswerlhc an den Mcislbielcndcn hint»
a^gcgebcn werde.

Das SchahnngSprolokoll, dcr Grnnd.
bnchslj-ttact nnd die iucitationsbcdingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstlmdcn cingcschcn werden.

^ k. Bezirksamt Gnikfclo als Gericht,
"m 20. Inn i 1866.

s>894—2) Nr. 1518.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k, Vezirksamtc Treffen als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Anstichen des Anton

«oua<̂  von Schachonz gegen Iobcmn Grr»
iloröic uon Trögern wegen ans dem ^ab'
umasauftrage uom 15. August 1864, Z.
^ " " , schl.loiger 132 st. ö. W. c. 8. c. in
>̂e f^cntiuc öffentliche Vtrsteigerung der

^ n , Lchteru geböriaen. lm Orun^buche
° " Herrsch^'l Stisenberg ^nl) Urb.-Nr.
«"2. Rctf.Nr. 559 uorlommendc» Rca<
l'lcu, im gerichtlich crbobcncn Schätzlings«
wcrihc uon 1329 fi, 20 kr. 5. W.. gcwllü-
get nnb znr Vornahme derselben die drci
uellbictnngstaqsalMgen anf dcn

1 l . S r p t c «nber.
12. O c t o b e r nnd
1 2, N o u c m b e r 18 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr. ln hie-
U ĉr Amtslanzlci mit dcm Anbauge be»
un'nn worden, raü die feilzubietcndc Nca»
um nnr bei dcr lctztcn Feilbictun^ anch
>"ler dcm Schatzungöwcrthe an dcn Meist-

betenden hint^gegsden werde.
^ " s Schäpnngöpvotololl. dcr Grlind.

l'l'wstlttact »,,d hj, ^icit^tionsbedinauissc
' " " ' " b e , dicscm Gerichte in dcn gewöhn»

l'chcn Amtöstunden tmgeschcn werden.

(1865—2) Nr, 2(>25,

Executive Feilbietullg.
Von dem k.t,Aezirksamte Planina als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn des Herrn

Mathias Wo!fiugcr von Planina gegen!
Thomas Mctinda von Zirkniz wegen ans ^
dcm Vergleiche vom 8. August 1860, Z. ^
4120, schuldiger 96 fl. 86 kr. ö. W.« , «. c.!
in die Ncassuulirlmg dcr cxccntiucn öffcut ^
lichcl, Versteigerung dcr dcm Letzteren gc« ^
hörigen Rcaliläten >u!» Nclf.-)cr. 393 >ul
Haasbcrg, Nctf.-Nr. lllid Urb.'^ir. 3 u<l
Pfarrgilt Zirtniz, und Urb. Nr. 507 lind
5)51 i><! Thnrnlack, im gerichtlich erhobenen
Schatzunaswcrthc uon 1560 fl. riiclsichtlich ^
820 fl., 2030 fl. nnd 600 fl. ö. N . , gc-
willigct und znr Vornähme derselben die
drei Feilbictnngstagsatznngcn auf dcn

2 1 . S e p t e m b e r ,
19. O c t o b e r und
24 . N o v e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hicr-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietenden Realitäten nnr
bei der letzten Fcilbictung anch nntcr dem
Schätznngswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werden.

Das Schätzungsvrotololl, dcr Grnnd-
bnchscxtract nnd die Licitationsbedingnissc ^
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Planina alö Gericht,
am 13. I n l i 1866. ^>
"(1876-2) Nr. 5027.

Executive Feilbietuug.
Von d,m k, r. Vczilks.nnte Goltschee

als Gericht wird bicmil bekannt gemacht:
Es sei nber da? Ansuchen des Jacob

Gladitsch uon Nicdcrticfei'l'ach, durch Herrn
Dr. Wcncdikicr uon Golischrc. gegen M.ir.
tin Sdrauic von Aibel Nr. 1 wlgcn ans
dcm Vergleiche vom 22. October 1863,
Z. 6729, schuldiger 105 fi. ö, W. c. «. c.
in die executive öffriUliche Versteigerung
der dcm ^cßtcru gebörigen. im Grnndbnche
:„l Herrschet Koste! 1'<"". l» Fol. 306
uorkoinmcndcn Ncalität. im gerichtlich cr«
bobcncn Schäl)nngsn.>ertl)e uon 638 ft.
ö. W „ gewilligt! nnd zur Vornahme dcr«
selben die Tcrmiüc znr Feilbielnngstag'
sahling anf den

18. S e p t e m b e r ,
16. O c t o l i c r und
17. N o u e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amlösipc mit dcm Anhange l'est,mml
worden, daß die fcilzllbictcnde Ncalilä: nur
bri dcr Ichtcn Feill'irtllng anch nxter dcm
Schahnngslvcrlhe an dcn Mcistliietcndcn
hinlangsgcbcu wcrdc.

Das Schähnngsprotokoll. dcr Grund«
bnchöcrtract uuo dic Licilationöbcring»issc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsslundcn cingcscbcn werden.

K. l. Bezirksamt Gottschcc als Ocricht,
am 2. Juli 1866,
"(1877—-2) Nr. 5051.

Grccutive Feilbietung.
Von dcm k. k. V'-zirlöamte Gollschce

als Gericht wird hiemit bekannt gcmacht:
ES sei nbcr das Ansuchen des Josef

Plnt von Malgcrn gegen Michael Ionke.
durch den Curator Andreas Slnrm uon
Klltsch. wcgcn ans dcm Urlbcilc uom 26lcn
Februar I. I „ Z, 1494, schuldiger 210 fi
o. W. <'- ". o. in die exceiltiue öffenlliche
Versteigerung der dcm letzter» a.eporigen,
im Grundbuchc nd Gotischer 'I'mn. ^ l l
Fol. 1007 vorkommendenNealität. im ge-
richtlich erhobenen Schahuugslvcrlbe von
330 fi, ö. W . gewilligt und zur Vor<
uahme derselben dic Termine znr Ftilbie-
tnngstagsahlmg auf dcn

18. S e p t e m b e r ,
16. O c t o b e r nnd
17. N o v e m b c r 1 8 6 6 .

jcdcsmal Vormittags nm 9 Uhr. im Amls-
sipc mit dcm Anbange bestimmt worden,
daL die fcilznbiclcndc Ncalität nnr del dcr
lrhtcn Feilbietung anch nnter dem Schäz>
zuugi,wcrlhc an dcn Mcistbictcndcn hint-
angegeben werde.

Daö Schäl)nngsprolololl. dcr Grund-
bnchscxlracl nnd dlc Licilationsbedingnisse
können bcl diesem Gerichte in dcn gewölM'
lichen Amtsstundcn cingeschcn werden.

K. k. Pezirksaml Gottschec als Glicht,
am 2. Jul i 1866.

(1889 -2) Nr. 5361.

Executive
Vom k. k. städt. dclcg. Äezlrlsgcrichlc

Nndolf^w.rib wird bekannt gcmacht:
Es sei nbcr Ansuchen der Maria Knsott

die crccutwe Versteigerung der dem Josef
Vrlü.'k.llc gebörigen. gerichtlich auf 1100 ft.
glsi'ämen Realität lul Grundbuch Goü»
schee >il!) Nct f . 'Nr. 1508 i» Nußbach
bclvilügil nnd lmzu drci Fcilbietungstag-
sahnn^en, und zwar dic erste anf den

17, S e p t e m b e r ,
dic zwcilc anf ccn

17. Oc tober
und die dritic anf den

19. N o v e m b e r 1 8 6 6 .
jcdcsmal Vormiltt-gö uon 9 liis 12 Uhr,
ln dcr Gerichtskanzlei mit dcm Anhange
angeordnet word>n, daß die Pfandrcalitäl
bei rer crstcn nnd zweitrn Feilbictnng llnr
nm odcr nbcr den Schapnilgswcrlh, bci dcr
dlillcn abcr anch nnter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Dic ^icitationübcdingnisse, wornach ins>
besondere jeder ^'icltant vor gemachtem A»>
bo!c ein 10pe>c. V^dilim zu Handcu dcr Lici-
tativns-Commiffion z>l erlegen hat. so wic
das Schäyungöurotokoll nnd dcr Grn»d°
bilchscxtract könncu i» dcr dicsgcrichtlichcu
Ncgistralnr eingesehen wcrdcn.

Nndolfswerth. am 3, Juli 1866.

(1890-2) Nr. 5659.

Executive
Rcalitäteu-Versteigeruug.

Vom k. k. städt. dclcg. Vczirksgcrichlc zn
Rndolfswerld wird bicmit bckannt gemacht:

Es sei nbcr Anslichcn des Hrirn Adolf
Ritter v. Fichtenan die crccntiue Vcrstci-
gernng der dcm ^h.n iu Mesajcd.c von
Praprccc gehörigen, gcrichtlich alls 1227 ft
geschählc», im Grundbuchc Scchof ^nb
Nctf.'Nr. 1 und 2, Urb.'Nr. 21 uolkom>
nicndel', zu Plavrccc Iiegc»dcn Hnbreali«
tät bewilliget und l'iezn drci Feildiellings'
Tagsaylnigen, und zwar dic crste auf dcn

10. S e p t e m b e r ,
die zweite anf dcn

10. O c t o b e r
lind die drille anf tx-n

12. N o u c m b e r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dap die Psnndrealila't
bei dcr crstcn nnd zweiten Fcilbictnng nnr
nm oder nbcr den Schähnngswerih. bci der
dritten aber anch nntrr demselben hintan»
gcgclicn wcrdcn wird.

Die LicitatlonSbedingnisse. wornach ins«
besondere jcdcr Licitant vor gcmachtcm An-
bote ein lOvcrc.Vadinm zu Handen dcr 3ici°
lalionöCommission zn erlegen bat. sowie
das Schähungsprotokoll nnd der Giuud-
bnchscrtracl können in dcr dicsgcrichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. stadt. dcleg.VczirksgcrichtNlldolfö.
wcrlh, an, 16. In l i 1866.

"(1867^2) N^73927"

Reassumiruug der
2. u. 3. erec. Feilbietuug.

Von dem k. k. Vezirlsamte Planina
als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei nbrr Ansuchen dcs Herrn Anton
Moz,k uon Plamna die mit dtm dieilge«
richllichen Bescheide uom 24. Juni 1864,
Z. 2899. auf den 27. September nnd 26.
Oclobcr 1864 angeordnete, aber mit dem
Gcsnchc <l« pl-lll^. 17. September 1864.
Z. 4375, sisttrtc zweite und dritte crcculiuc
Fcill-ictung dcr dem Martin Tnröic von
Vcznlak gehörigen Ncalilät Nctf.-Nr. 500
lnl Grundbuch Thnrnlak reassumirt und
cs werden zn dcrcn Vornahme die nencr»
lichen Tagsal)nngcn auf dcn

2 2. S e p t e m b e r und
20. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

Vormittag nm 10 Uhr, in drr GerichtS-
kanzlci mit dem vorigen Anhange ange-
ordnet werden.

Das Schäynugsprotokoll, dcr Grnnd.
l'nchsextract nnd dic ^icilationsbedingnisse
können in dcn gewöhnlichen Arntsstnnden
cingesehrn werden.

K. k. Bezirksamt Planina alö Gericht,
am 28. Inn i 1866.

(1855-3) Nr. 2868.

UebertnWmg der
executive» Feilbietung.

Von dcm k. t. Äezirksamtc Mottling
als Gericht wird bicmit bekannt gcmacht:

Es sei nbcr das Ansnchcn des Jacob
Simonic von Weinberg, dnrch Dr. Val .
Prenz, gegen Johann Hnthcr von Vcröic
Nr. 2 wcgcn ans dem Urtheile vom 9ten
December 1855, Z. 3480, schnldigcr 68 fl.
25 kr. ö. W. «. 8. c. dic cz.'ccutivc öffentliche
Versteigerung dcr dcm Lctztcrn gehörigclt,
im Grnndbuche u«l Herrschaft Ainöd ^ul,
Nctf.-Nr. 188 vorkommenden Ncalität, im
gcrichtlich erhobenen Schätznngswcrthc uon
1823 fl. ö. W , nbcrtragcn nnd znr Vor-
nahme derselben diccfcclttivenFcilbictnngs-
tagsatznugcn anf den

12. S e p t e m b e r ,
12. O c t o b e r nnd
12. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 8 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Ncalität
nur bci dcr letzten Fcilbictnng anch nntcr
dem SclMnngswcrthc an den Meistbieten-
den hintangcgcbcn wcrdc.

Daö Schätznugsurotokoll, dcr Grnnd-
bnch sex tract nnd dic ^icitationsbcdingnissc.
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 3. Juni 1866.

(1863—3) Nr. 2624.

Reassumirullg der
dritteu erec. Feilbietuug.

Von dcm l. k. Bezirksamt«: Planina als
Gericht wird hicmit bekannt gcmacht:

Es sei über das Anstichen des Herrn
Mathias Wolfinger von Planina gegen
Blas Schroibas von Nakct wcgcn aus
dem Zahluugsauftragc vom 12, August
1861, Z. 4291, schuldiger 210 fl. ö. W.
e. ». c. in die Rcassumiruug dcr dritten
cxccnliven öffentlichen Versteigerung der
dem Lctztcrn gehörigen, im Grundbnchc
Haasbcrg «"!> Nctf.<Nr. 289 nnd 296/3
vorkommenden Ncalität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungöwcrthc uon 2670 ft.
respect, 180 ft. ö. W., gewilliget nnd zur
Vornahme derselben die einzige Fcilbictnngs-
tagsatznng anf den

2 1. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags nm 10 Uhr, hicrgcrichts mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
fcilznbictende Realität bci dieser Fcilbictnng
anch nnter dcm Schätznngswcrthe an den
Meistbietenden hiutanacgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd-
lmchsextract und die Licitationsbcoingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn cingcschcn werden.

K. l . Bezirksamt Planina als Gericht,
am 13. I n l i 1866.

(1866-3 ) Nr. 3187.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vczirksamte Planina

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Anstichen deö Stefan

Ottoman von Zirkniz gegen Ierni Sreibas
von Niedtsdorf wcgcn alls dem Vergleiche
vom 10. Mai 1866, Z. 2395, schnldigcr
225 fi ö. W. o. 8. c. in die ercculiue offen!«
lichc Vcrstligernng der dem Llßtern gcbö«
rissen, in» Grundbnche Haasbcra ^ud Nclf.«
Nr. 569 vorkommenden Realität, im a.c«
richtlich erhobenen Schätzungswert!)? von
1257 fl ö. W., sowie der auf 45 st. ge-
schählen Fahrnisse gewilliget und zur Vor«
nähme derselben die drci FeilbietnngStag«
satzungcn auf den

22. S e p t e m b e r .
20 . O c t o b e r und
20. N o v e m b e r 1 8 6 6 .

jedcömal Vormittags nm10Uhr,hicrgerichls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcilznbielendc Realität nnr bci der letzten
Fcilbictung anch nntcr dcm Schäßnngs«
werlhe an den Meistbietenden yintangege«
bcn werde.

Das Schäßnngsprotokol/, der Grnnd-
bnchsextract nnd die Licitationöbedingnisse
können bci dirscm Gerich'e in den gewöhn«
lichtn AmtSstundcn einaesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 13. Juni 1866.
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M Vo r allem wird bemerkt, daß sich diesclj Inst i tut nnnmehr ^

W am neuen M i r k l i,n ^rns MelMl'g'schlM silUlft Ar. l99 ^
3Z ^mcilell 8lock D
M befindet. D
^ I Dicscö Institut bestchl numchr schou seit I I Jahren und schmeichelt sich, wählend ^
M dieser Zeit durch seine Tilchtigleit nnd Solidität dai< allgemeine Zutrauen erwürben zu haben. ^
§I I n demselben werden nebst allen fiir ^iormnlhauptschulen vorgeschriebenen L e h r t e n - >̂ o
yH ständen auch Geschichte, Naturgeschichte, dann die französische, italienische nnd s loven lsche ^
^H Sprache, ferner Zeichnen und alle fi ir riuc l i iufti^r Hausfrau nothlvendigen und niltz- V̂ >
M lichen Haudarbeileu gelehrt. Fi ir in der Bi ldung vurgeschliüene Mädchi'i, loird zugleich ^
«I in der deulschen Stilistik und ?itleratnr, dann in der Botanik nnd Phvsit Unterricht ertheilt ^
kc^ Die ^ehrläste bestehen nebst einem Katlcholen siir den Reügionömilenicht uud eiuer ,̂ <.
e2 Französin durchgehcndi« aui« geprüften nnd bewährten Lehrern lind Lehrerinnen. «r,
^ Das ^lähere geben die iin Zeitnugscomploir oder in der obbezeichneteu Wohnung ^ "
§I, aufliegenden Programme. ?»."
3 » Der Schulcurs beginnt ^

D am 5. October A 866 , A
^ die Anmeldungen nber wollen gefälligst eine Woche früher gemacht werden. ^

W t,.»^-,) Leopoldiuc Pctritsch. 8

Eichel jle CalnlakanloA'!
H,D.<ßttQ fi. Hypothekcnfchciuc, durchg<?h^nds/)/'""" ^ ' "

grundbiichlich einverleibt, wünschen realisirt zu werden in Einem oder
durch abgesonderte Eedirunst von Schuldbriefen " HN<V,
H» t t , 6O«> und R « « N fl. ll9/<l-iz

Briefliche Anfragen übernimmt das Bureau der »Laibacher Ztg."

Ccntral-^ersendungo-Pcpot: Apotheke „zum S'tarch" in Wicn.
l ^ U ^ « » > « n « » « r l , t , > » » . J e d e T c h a c h t c l der v o n , u i r e rzeug te» S e i d l i t z - P n l v e r u n d jeden, d ie einzelne

P u l v e r d o s i s «mschl ie f tendeu P a p i e r ist me ine a m t l i c h d e p o n i r t e Schu t zmarke a u f g e d r ü c k t .

Preis einer versiegelten Originalschachtcl 1 sl. 25 lr. öst. W. — Gebrauchs-Anweisung in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre außerordentliche, in deu mannigfaltigsten Fällen erprobte 2öirtsamleit nutcr sämmtlichen bisher

belanuten HanSarzeneien niibestrüten den ersten Ätang; wic denn viele Tansende aus allen Theilen des großen Hkniserreicheö uns vor-
liegende Danlsagnngöschrribcn die detaillirleu ^lachlveisuugen darbieten. daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , l i n i i e r -
d a n l i c h l e i t nnd S o d b r e n n e n , ferner bei j t r ä m p f e n , ^ ) t i e r e n l r a n t h e i l r n , N e r v e n l e i d e n , H e r z f l o p f r l » . , nervösen
Kopfschmerzen, B l u t c o n g e s t i o n e i i , g i c h t a r t i g e n O l i e d e r - A s scc t i o n e u , endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u. s, w. nut dem besten Erfolg augcwendet N'erdeu nnd die nachhaltigsten Heilrrsnltate lieferten.

^ t p ^ i ' ^ ^ N i ' '" Laibach bei Herrn ^Kzi>»cl,« M«> <^. Apotheker „znm goldenen Hirschen." — Görz :

— Krainburss: ^ ^ . ^ / l t t t t t t / ^ Apotheker. — Nudol fswer th : ./o.??/' li^,^?tttt/i«. —
Tvippach: vl«/. /)t?/ie,-i'.v.

Durch obige Firma ist auch zu beziehen das

Gchte Dorsch-Leberthran Vel.
Die reinste und wirlsamstc Sorte Medimla l thran aus Vcrgeu in Norwegen.

Jede Vontci l lc ist zum Uulerschied von andern ^'eberlhransorten mi t meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Bonlei l l r nebst Oebrauchöanwelsuug 1 f l . «0 tr. , einer halben 1 ft. öst. W .

TaS echtc D o r s c h - L e b e r t h r a n - V e l w i rd mit dem besten Erfolg angewendet bei Ä r n s t - nnd ^ n n g e n l r a n t h e i t c n ,
S c r o p h e l n nnd R a c h i t i s . Cö hri l t die veraltetsten G i c h t - nnd r h c n m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n ! anosch läge .

Tiese reinste nud wirtsamstc aller Leberthran-Sorten wi rd dnrch die sorgfältigste Eiusainmlnug und Aiwscheidnng von Dorsch-
fischeu gewonnen, jedoch durchaus keiner chemischen Äehaudlnug nnterzoa.cn, i n d r i n d ie i n den O r i g i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich ganz i n d e m s e l b e n n n g e s c h w ä c h t r n p r i m i t i v e n Z n s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie a n s de r
H a n d de r N a t n r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . " M liVlll F tzU »

( 3 ^ 8 - L 9 ) Apotheker nnd Fabrikant chemischer Produkte in Wien.

Wein-Licitation.
Am M o n t a g den 3 ^ . d . M . wcvdcn ailf dcm Schlosst Lichteuegst,

Pfarre Nioräiltsch, Bezirk Egg, circa <j<> O i m e r gutm altcn und neuen
Weines an den Meistbietenden verkanft.

Laibach, am 23. Angust 1866. 1^1945—1)

H M » ^ :» Dose Hfl. ttttkr.

lio» von ;n>ei (irbseu in die Haulstellen, wo der
Bart wachsen soll, eiugerirbeu uud erzeugt bin-
neu sechö Vlouateu einen vollen, kräftigen Bart-
wnchi<. Dasselbe ist so w i r t sam, dass eö schon
bei jungen Lenten von 17 Jahren, wo noch gar
kein Bartwuchö vorhanden ist, den Bart in der
oben gedachten Zeit hervorruft. Die sichere Wir -
kung garantirt die Fabrik.

Ehinesisches

HaarsttlliemitU'l
» Flncoll 2 fi. ««> kr.

M i t diesem kann man Augenbrauen, Kopf-
und Barthaare für die Daner echt färben, vom
blässesten Blond nud dunklen Blond bis Braun
nnd Schwarz hat man die ssarbeuunaucen ganz
in seiner Oewalt. Diese Komposition ist frei von
nachtheiligen Stoffen; so erhält z. B . das Äuge
mehr Charakter nnd Anödrnck, >venn die Angen-
branrn etwaö dunkler gefärbt werden. Die vor-
züglich fchöuen Farben, dir durch diese? Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt
Ejistirende.

Erfinder: R o t h e K Komp. in Berl in, Kom-
mandantcnstraßc Nr . ^ 1 . — Die Niederlage befindet
sich iu Laibach bei Herrn Alber t Triuker,
Hnuplplcch Nr. i.'̂ ». ( l l 75 - 8 )

ZU Michllkli
werden im Hanse Nr. 240 am Hauptplatze r i n
Verfaufsssewii lbe, drei Magaz ine und
cine N^ohnUttss im ersten Stock, bestehend aus
zwei Zimmern, Küche, Hol̂ legc uud Dachkam-
mer, vermirthet. — Nähere Auskunft iu der Hand-
lung deö ̂ «»»,.«4>-n««'»»«»vlt!«. I19'<0—l^

Plitur-Climpllsltllln.
Anis^rst beachtenSiverth MrTischler , Drechs-

ler, Mobe lhänd le r uud P r i v a t e zum f e r t i g
p o l i t i r c n neuer Möbel. Dnrch dieseue» erfundene
(Üomposiüou, die allgemeines Nnfsehcil erregt, wird
da? zeitraubende und fostspieli^e fertist
po l i t i r en von neuen Möbeln durch S p i r i t u s
gän;!ich b e s e i t i g t , da dnrch A n w ttdunst
einiger T r o p f e n in we»la.e» M i n u t e u ei»
Tisch oder.Nasteu f e r t i g p o l i t i r t ist, nnd
kann bei einem mit dieser Composition Politirten
Gegenstand das v e l nie hervor t re ten .

D i e Anwenduna. ist höchst einfach,
das Nesu l ta t überraschend.

Alte Möbel können dnrch einfaches Neiden
mittelst eineö befeuchteten Leinwaudlapfteuö ilber-
politirt N'rrdru uud erhalten einen Hochglanz,
welcher dnrch das Politireu mit BpirilnZ nie erzielt
werden kann.

„ M i t einem Hläschche»dieserl5ompo»
sit ion kann man in einigen T tunde» eine
conlplete ^ in l luev (^ i l l r ichtung venovi
r e n "

Prr i i ! eine? großen Fläschchenö sammt Ge-
dranche<anwrisnng <><> f r .

Haufttverscndungs-Depot bei

W i e « , G u m p e n d o r f , Hirschengassc N r . t<,
wohin auch die schr i f t l i chen A u f t r ä g e erbe -
t e u nnd gegen P o st n a ch n a h m e oder C' i use n :
d n n g des Bc t ragc i« p r o m p t e s f e c l u i r t
werden.

Bei Versendung wird fiir jedes Flaschchen 10lr .
Emball.'g? berechuet. ( ^ l 8 8 3 - 2 )

(Il)I0-:;) Nr. ^150.

Zweite erec. Feilbietung.
Jill Nachhan^c z»m dies^erichllichcn

Ediclc uom 12, Iü i i i d. I . Z. 2359, wird
l'ekmiüt gcliiacht, daß <im AO. Juli d. I .
oic tlsle lklcutiv»,' Fcilbil'tling der Nclilität
5cs V'Ntl'l'Iinä ^rioic vc'» Llillfcu rcslillat»
los al'gcl'lillrn wllldr li»d d.iß sobin <im

.̂  0. 9l li ^ llN 1 8 l) 6
die ^ll'citc Feilblsttm^ lliitcr dlm fll'ihslll
AnhlUt^c slaltsindcll wrrde.

K. k. Vrziiköcimt Nadmallu^orf nlS
Gcrichl. am 0.'A»^»N IM'».

Angekommene Fremde.
Am U2, August.

S t a d t W i e n.
Die Herren: Schweitzer, Reisender, von

Schalleuhof. — Stepischnegg, von l^illi. —
iiintscha, Handelsmann. — Iatlitsch, Handels»
manu, von (Uottschee. — Dr. Muuda, Advocat,
von Raomannödorf.

E l e p h a n t .
Die Herren: Macuu, vou Agrain. — Pe-

lruuievi,'!, Beaniter, von Belgrad. — Kurz, Han:
drlsmaun, von Pest. — Za'norini, Gnt̂ besitzer,
und Brnlmer, Ingenienr, von Trieft,

W i l d e r M a n » .
Die Herren: Echnhmann, Vcrpsiegs-Commis«-

sär, von Gör;. — Vitzinger, Privat, von Trieft.
M o h r e »l.

Herr Urliaö, Agent, von Marburg.

T l l n r l a n l l p r i ^ f W i e n , 22. August. Sämmtliche Papiere haben weitere Avance» zu verzeichnen, aber auch Devisen unb Valuten stellten sich um circa 17,, hoher. Geld flüssig. Geschäft
K l v l s l U U l N U f l . im Essectcmimsatze nicht unerheblich.

Oeffeutliche Schuld.
»eld »aal,

I n »sterr. Wäl,rung . zu 5 ' . 54— 5)l.25
bettn rückzahlbar '/. „ i>l'.5><) l'!,.75,
detto rückzahlbar vou 18«4 79 7l> 8').—

Silb«r-?Inl.h!» vo» I8i!4 . —.— —.—-
Silberanl. 18«5(FrcS.) rilckzahlb.

l« 37 Jahr. zn 5 p(5t. für 100 fl. 73.5«) 74.—
Nat.-Alil. »nl Iän,-(,^up. ,n 5" . «5 50 <>5 75

„ » '^ lpr-Coi lv. , . 5 ,. <;4.Ü0 (!4.7^
Mtalliquts . . . . „ 5 ., 60.— 60 i.^

detto mit Mai'Couv. . „ 5 „ (!2.?5 6 3 . -
dctto . , . . „ 4 ,. 5>0 75» f)1 —

Ml t verlos, v, 1.188N . . . i ^ . __ 1^8 ^
„ „ .. ̂ 5 4 . . . 09,50 ',(,.—
„ „ „ i860 zu 500 st. 75 20 75.40

, „ 1 W 0 ., 100,. 8 2 - «2.50
" " ' „ 1864 „ ,. „ 67.10 67.20
" " ^ ," 1864 „ 50 „ - . . ,

<l°».c.Rentt>>jch. ^ » ^ / 7 / " ^ r 16.- 18- ,
li. der Hr.niänlxr (sm l"»ft. Gr.-Entl.-Obl.a.
Nieder-Ocft.rrcich . . zu 5'/. 7? . - 78.5(>
Obll-Oeftlrr.ich . . „ o „ —. - " - —
Salzburg 5 „ 76... 7^ , -

s'tlb Naar,
Vlähr.n . . . . „ b ' . 7 5 . - 7 « . -
Echltfirn . . . . „ 5 „ 87. - 88 —
Stl iermarl. . . . „ 5 „ 78.— kf». -
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
Kiirut.. .Nratn, u. Kllflnl. „ 5 ,. 82— 86.—
Ungarn „ 5 ,. «5.75 66.50
Tcmescr-Annat . . „ 5 „ 63.-- 64—
Kroatien u»d Slovoliien „ 5 „ 66 — ft8 —
Gulizien , 5 ^ 62.— 6^,—
Si.'l'tüt'ilrgen . . . „ 5 „ 6250 6350
Bukowina , 5 .. 62.— 62.50
Uug. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 63.— 66 50
Tem.B.»,. d. A.-6.1867,, 5 ,. K2 75 68.^5
VelittialiischcS?liil. 1859 ., 5» ̂  —.— __.^.

N c t l c u (pr. Gtück.)
Natioualbanl 721. 723 .
Krcdit-Anssalt zu 200 ss. ö. W. 144.60 144 80
9l ö TSccm.-Gcj. 1.5)00 6. ö.W.575— 5«0° -
K. Ferd.'Nordb. z. 1000fl. (5. M.^615 - I6 ) '< /
S.-^.-G.z.200i!.l«M. o.500Fr. 1X1 70 l 8 , ' i 0
Kais. (ziis.-A.zu200N.CM. 1 2 / ' ^ 128'—
Siid.-nordd.Verli-!U.2<»0 ., l05,.25 10^ 50
Sl,b.St,-,l.-vtn u.c.'it.Ä.200fl.200 ^. ''01 —
Gal..ltarl-«udw.-N.z. 200ll.<.izii.2<)4 — -̂ 05 —

s>»,ld Waar, i
iD,ss.D°n.-Dampjsch.-Ves. " « 466.— 4 « 8 . -
Oefttrreich. Lloyd in Tri,st . ^ " 187,— 189 —
Wien. Dampfm.-M.>500fl.ö.A! «90— 400.—
Ptsttr Kcttcnbrütkl . . . . A20.— ,'M) ,
Böhm. Wlklbahn zu 200 fl. . 1,50 5.0 ,51 ...
Thcißbcihn'Astis» zu 200 sl. E. M.

n>. 140 st. (70"/«) Eii^hlimq 147 . - —.—
Anglo-Austria Baul zu 200 ft. 71 — 72.—
Lemb.-Czeruowitzer,u20) st, o.W.171.50 172 —
Pcst-i!ofouczcr Alticu . . . ..,.__ ^ . . .

P fandb r i e fe (für 100 fi.)
Nationals lOjährigc v. I .
bank auf 1857 zu . 5°/. 105— —.—
<l. M. 1 v.rlosbare 5 „ 92 50 98 20

>'latil,'i,alli.allf ü. W v!'rlol»b.5 „ 8850 K8 7!»
Ung. Aod.-.ssrcd.-Nust. ,» 5i>/, „ j<() 50 . zz i '_
Allg. iist. Vodeu-Credit-Austalt

vcrloübar zu 5°/«, iu Silber 100.50 KN 50
Lose (pr. Stück.)

Krld.-'.'lnft.f.H.u.O.zu100fl.^.W.n5.59 ^ ß 5 ^
Do«.-Dmvfsch.-G.zu100fl.C!l)i. 7,^^. ^c^...
Stadlgim. Of»n >. 40 „ ö. W. 2 1 . - 2^'—
(Mrhazv .. 40 „ l l M . . _ . _ _
Saln' " 40 „ .. 84.— 26.—

I V,ld War«
Palsfy zu40st, C.M. . 22.— 2.'t.-
El.<sy „ 40 .. „ . 22,- 23.—
St. Gtnuis ' „ 40 , „ . 20.— 22.—
WmbisclMäh „ 20 „ „ . 16,— 17.—
Waldftein .. 20 ., „ . 18. . . 19.—
Ktt,lsvich „ 10 „ „ . 10.50 l l,50
Nudolf-Stiftuug 10 ,. ,. . 12— 12,50

W e c h s e l . (3 W.>ia<e.)
Augsl'nrg sür 100 ^. sübd. W. 107.5)0 107 75,
Fr.msfurta.M. 100fl. dctto 108.-10^.25
Hamburg, fiir 100 Viarl Banco 9 5 . - 95,50
London für 10 Pf. Sterling . 127.75, 129,5'1
Paris, sür 100 Fr.nlls . . . 5.1.10 5l.30

EouvH der Geldsorteu.
Geld Waar«

K. H)<l,uz-Dufatt„ 6 s>. 7 tr. 6 il. 8 lr.
Kronen . . . — ,, — „ — ^ „
NovolronSd'or . 10 „ 31 „ 10 „ 32 „
Ruff. Imperials. 10 „ 5 4 . , 10 „' 55 „
Vcreiln'thaler . 1 ., X!»z ^ 1 . 90 ,.
S i l l , r . . 126 „ 25 ., ,26 .. 75 „

Kratuifche Grundentlafinngs - Obligationen, Pr»'<
vatliotirung: K2 Geld, 86 Waare.

D r u c k u u d V e r l a g v o n I g n a z v . « l e i u m a y r u u d F e d o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


